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Deutscher Weichstag.
(Ergänzung des telegraphischen Berichts . )

* Berlin , 12 . Dezember.
Finanzminister Frhr . v . Rheinbaben bittet , dem Rate

Ajchters , die Matrikularbeiträge um 20 bis 30 Millionen zu
erhöhen , nicht zu folgen. Es werde nur mit Mühe gelingen,
kn preußischen Etat zu balanzieren . Er bitte denn, der
Heichsfinanzreformvorlage zuzustimmen, die die größte Ueber-
sjchtlichkeit in den Finanzbeziehungen zwischen Reich und Bun¬
desstaaten schaffe.

Abg. v . Slarzynsli (Pole ) wendet sich vom Stand¬
punkt der Polenpartei aus gegen die Ostmarkenzulage . Von
einer großpolnischen Gefahr könne keine Rede sein.

Abg. Schräder (freis . Bolksp. ) spricht sich ebenfalls ge¬
gen die Ostmarkenzulage aus . Er stimmt der Subvention
des Jnvalidenfonds und der Besserstellung der Unteroffiziere
zu. Redner bespricht die Mißstände in den Offizierkorps und
die Erteilung der Rechtsfähigkeit an Berufsvereine .

Abg . Payer ( südd . Volksp . ) : Ich habe mich wieder ge¬
wundert über die Kaltblütigkeit und Ruhe , wie man in Berlin
das beträchtliche Etatsdefizit aufnimmt . In den Einzelstaaten ,
die nach strengeren Grundsätzen verfahren , herrscht immer
Heulen und Zähneklappern im Ministerium und den Parla¬
menten, wenn ein Defizit durch laufende Mittel zu decken ist .
Durch die Öffentlichkeit des Militärgerichtsverfahrens sind Er¬
scheinungen in die Öffentlichkeit getreten , die früher mehr
im Dunkel waren . Es geht ein Gefühl des Entsetzens durch
das ganze Volk , wenn Fälle bekannt werden , wo eine unge¬
heure Verschiedenheit hervortritt , wenn cs sich um die Be¬
strafung von Offizieren und Soldaten handelt . Im Anschluß
an Sattlers Ausführungen betont Redner , daß die Bestim¬
mungen des Art . 34 der Verfassung durch die Praxis mancher
Staatsbahnverwaltungen direkt außer Acht gelassen werden.
Die württembergischen Staatsbahnen werden durch die Um
gehungspraktiken derselben schwer beeinträchtigt . In Deutsch
land sollten doch nicht Zustände Platz greifen , wie sie viel
leicht bei den amerikanischen Eisenbahngesellschaften Mode
seien . Ich bin froh , daß der Reichskanzler allgemein befrie¬
digende Erklärungen über die auswärtige Politik abgab , aber
ich möchte ihn bitten , bedacht zu sein , daß er nicht selbst mal
in die Lage gedrängt wird , statt als Ehemann , als Freund
betrachtet zu werden, mit dem eine Extratour getanzt wird .
Bezüglich der Handelsverträge dürfte die als prachtvoll ge¬
schilderte Waffe des Zolltarifs versagen. Der Reichskanzler
verlangte von den Sozialdemokraten ein Programm . Kann
er uns eins für sich für die nächsten 14 Tage geben ? (Hei
terkeit . ) An der Größe der Sozialdemokraten sind die Regie
nmg und die Mehrheitsparteien selbst schuld , weil man an die
notwendigen Reformen nicht zur Zeit herantrat . Kardorffs
Mittel gegen die Sozialdemokratie werde eine Revolution eher
herbeiführen , als vermeiden. Das Gute an der Sozialdemo¬
kratie wollen wir gelten lassen , das Schlechte aber mit gei¬
stigen Waffen bekämpfen , dann werden wir sehen , wer der
Sieger bleibt . (Beifall links . )

Hierauf vertagt das Haus nach 6 Uhr die Weiterberatung
auf Montag 2 Uhr.

* Berlin , 13 . Dez. Chrzanowski und Genossen brachten im
Reichstag einen Antrag ein , die Regierung zu ersuchen , bis
M nächsten Session einen Gesetzentwurf vorzulegen, welcher
den Maximalarbeitstag der unter Tag beschäftigten
Bergleuten und einer Reihe anderer Arbeiter in der Mon
tanindustrie auf 8 Stunden ansetzt . — Ein Antrag desselben
und Genossen fordert eine einheitliche Regelung des Berg¬
rechts für das Reich und einen allgemeinen Knappschafts-
kassenverband usw. — Dem Reichstag ging ferner ein Antrag
don Hieber, Jäger und Schräder zu , den Reichskanzler zu er-' en , eine Kommission einzüberufen, um ein einheitliches Pro
«ramm für die Lösung der Wohnungsfrage zu schaffen ;
ferner das Kaiserliche Statistische Amt mit bestimmten einschlä
ligen Untersuchungen zu beauftragen .

Grotzherrogtum Baden.
* Karlsruhe. 14 . Dezember .

„2 «s * ( Minimax-Feuerlöschprobe . ) Der Generalvertreter des
Heuerlöschapparates „ Minimax "

. Herr Alfeld , veranstaltet
auf dem Mehplatze am Dienstag , den 15 . d . M . zw er
Heuerlöschproben mit dem Feuerlöschapparat „Mini -
Max" , und zwar findet die eine vormittags 11 Uhr , die andere
Mittags 2 Uhr statt , um auf diese Weise jedem Gelegenheit zu
geben , sich von der Brauchbarkeit des „ Minimax " zu über -

I beugen. Wir haben bereits bei der Löschprobe am 14 . Sep¬
tember d . I . des näheren den Löschapparat „ Minimax " be¬
schrieben . Die beiden Löschproben sollen besonders den An¬
gestellten größerer Etablissements die Handhabung des Appa¬
rates vor Augen führen . Der Minimax kostet in 6-Liter -
küllung 3b M.

X Baden, 10. Dez. Die Sektionen Baden des Schwarz -
dald - Vereins und des Deuts ch - O esterrerchi -
kchen Alpen - Vereins veranstalteten heute abend im
«roßen Saale des .„ Petersburger Hof" einen Vortragsabend ,
Melcher sich eines guten Besuches zu erfreuen hatte . Herr
Mil Weiß von Lichtenthal sprach über seine „ Wanderungen
Mr Rhatikon und den nördlichen Kalkalpen" und schilderte ern-
«fhend die herrlichen Naturschönheiten jener Gebirgsgegend ,
Mie auch die Touristentouren jener Gegend, die manchmal recht-anstrengend, aber für den Wanderer auch außerordentlich loh¬

nend find . Die Schilderungen wurden noch durch Vorführung

von schönen Lichtbildern in glücklichster Weise unterstützt . Dem
Redner wurde lebhafter Beifall zuteil , wie ihm auch von Herrn
PH . Bussemer, der zu Anfang schon die Anwesenden begrüßthatte , der Dank derselben für den Vortrag ausgesprochen wurde .

Der Reichskanzler
über den Frankfurter Arbeiterkongreß.

(Telegramm .)
* Berlin , 13 . Dez. Der Reichskanzler Graf Bülow

empfing heute vormittag di« Abordnung, die vom deutschen
Arbeiterkongreß in Frankfurt beauftragt war ,die Beschlüsse des Kongresses dem Reichskanzler zu über¬
bringen . Der Sprecher der Deputation , Behrens , er¬
wähnte in seiner Ansprache , daß die nationaldenkende und
christliche Arbeiterschaft zum ersten Male in Frankfurt zu ge¬
meinsamen sozialpolitischen Beratungen sich zusammengefunden
habe . Der Kongreß habe das auf dem Gebiete der Arbeiter -
Versicherung und des Arbeiterschutzes bereits Erreichte dankbar
anerkannt , zugleich aber bestimmte Wünsche für den weiteren
Ausbau des Koalitionsrechtes, für die Rechtsfähigkeit der Be¬
rufsvereine und Errichtung paritätischer Arbeitskammern for¬muliert . Die Ansprache schloß mit der Versicherung, daß die
Auftraggeber der Abordnung von herzlicher Treue und Liebe
zu Kaiser und Vaterland erfüllt seien.Die Antwort des Reichskanzlers lautete :

„Meine Herren ! Ich freue mich. Sie hier zu sehen . Ichdanke Ihnen , daß Sie durch Ihren Besuch mir Gelegenheit
geben. Sie persönlich kennen zu lernen . Ihr Frankfurter
Kongreß war für mich eine willkommene Erscheinung. Ich habemir über den Verlauf der dort gepflogenen Beratungen ein¬
gehend Bericht erstatten lassen . Als Wahl des richtigen Weges
begrüße ich , daß die in Frankfurt versammelten Arbeiterver¬
treter sich an den Kaiser gewandt haben. Nur auf gesetz¬
lichem Wege , unter dem Schutze der Monarchie und aufdem Boden der Solidarität aller Staatsbürger ist ein wirk¬
licher und dauernder Fortschritt für die deut¬
schen Arbeiter möglich . Unbeirrt durch Gegenströ¬
mungen von links und rechts hält das Oberhaupt des Reichesdaran fest, daß es zu seinen , für Deutschlands Zukunft
wichtigsten Aufgaben gehört, die Wohlfahrt der
deutschen Arbeiter zu fördern und ihr Vorwärts¬
streben innerhalb der notwendigen Unterordnung auch der Ar¬
beiterinteressen unter das Gemeinwohl mit kaiserlichem Gerech¬tigkeitssinn zu unterstützen. Es ist ein bleibender Ruhmestitel
unseres deutschen Kaisertums , daß es unter allen staatlichen
Machtgebilden zuerst und aus freiem Antrieb die Initiative zurEinführung gesetzlicher Schutzmaßregeln für die Arbeiter er¬
griffen und eine Reihe von Fürsorgeeinrichtungen ins Leben ge¬rufen hat , die in anderen Kulturländern noch nicht verwirklicht
sind .

" Der Reichskanzler schloß: „Die letzten zwanzig Jahrehaben bei uns den arbeitenden Klassen gegen früher wesentliche
Verbesserungen der wirtschaftlichen Lage gebracht und an demAusbau der grundlegenden Gesetzgebung wird stetig fortgear¬beitet. Wenn irgend jemand dem werktätigen Deutschen die
Erreichung einer Lebenshaltung wünscht , die ihn zum bestge¬stellten Arbeiter der Welt macht , so ist es unser Kaiser .Das können Sie mir glauben. Was nun die amtliche Behand¬lung Ihrer Resolutionen betrifft , so brauche ich Ihnen , die Sie
politisch geschulte Männer sind , nicht auseinander zu setzen,daß ich als erster Beamter eines so förderativen Staatswesens ,wie es das Deutsche Reich ist, keine bindenden Zusicherungenfür künftige Arbeiten der Gesetzgebung aussprechen kann, umalle Ihre Wünsche zu erfüllen. Wohl aber will ich Ihnen ver¬
sichern , daß ich die Bestrebungen verstehe und würdige , die
Gleichberechtigungder Arbeiter auf dem Boden der Selbsthilfeund in staatlich geordneter Interessenvertretung noch mehr zurGeltung zu bringen , und daß ich daher für eine ernste und sach¬liche Prüfung Ihrer Frankfurter Resolutionen Sorge tragenwerde. Mögen Sie auch aus der Vergangenheit der staat¬
lichen Arbeiterfürsorge in Deutschland das Vertrauen für die
Zukunft schöpfen, daß sich die Verbündeten Regierungen ihren
sittlichen Aufgaben gegenüber den Arbeitern vollkommen be¬
wußt und entschlossen sind , sie gewissenhaft zu erfüllen . Die
Hoffnung , daß Sie dieses Vertrauen mit sich fortnehmen ,
macht mir unser Zusammentreffen wertvoll und ich danke Ihnennochmals, daß Sie mich aufgesucht haben.

"

Die Vorgänge am Panama-Isthmus.
(Telegramme.)

* Washington, 13 . Dez. Ein Besuch des Generals Bell ,des Kommandanten des Forts Leavenworth, in Washington , hatzu verschiedenen Vermutungen Anlaß gegeben . Offiziere des
Generalstabs geben zu, daß der Besuch mit General st abs -
angelegenheiten im Zusammenhang steht und eine Be¬
ratung mit dem General bezüglich eines möglichen Feld¬zuges nach Kolumbien zum Zwecke haben könnte. Eswird angedeutet, daß, wenn Kolumbien fortfahren würde ,Truppen nach dem Isthmus zu entsenden , die Dinge damit einen
Punkt erreicht haben würden, um die Entsendung von Truppender Vereinigten Staaten jederzeit zu rechtfertigen.* Washington, 13 . Dez. Bei der hiesigen kolumbischen Ge¬
sandtschaft ist ein Telegramm des Oberbefehlshabers der kolum¬
bischen Armee eingegangen, in welchem dieser mitteilt , der
Spezialkommissär Rehes , der sich jetzt in Washington be¬
findet , habe bei den Pr äsidentschaftsw ah le n am 8.Dezember gesiegt .

* Rew -Uork , 13 . Dez. Nach einem Telegramm aus Pa¬nama hat die Junta die Wahlen auf den 28 . Dezember
festgesetzt.

Weuefte Hlachrichlen und Helegramme .
* Berlin , 13 . Dez . Nach dem gestrigen Besuche des Schau¬

spielhauses begab sich das Kaiserpaar nach dem Neuen
Palais zurück . Die Aerzte wohnten auch der Vorstellung und
dem Souper im Schauspielhause bei.

* Schwerin ( Mecklenburg ) , 13 . Dez . Seine Königliche
Hoheit der Großherzog ist heute mittag aus Gmunden
hier wieder eingetroffen .

* Stuttgart , 13 . Dez. Der Minister des Innern hat die
Bestimmungen für die königliche Zentralstelle für Ge¬
werbe und Handel dahin abgeändert, daß die Lohn¬arbeiter unter die Beiräte der Zentralstelle eingeführt werden.

* Kopenhagen, 13 . Dez . Seine Majestät der König von
Dänemark gedenkt , während des Aufenthaltes , den er aufder Reise nach Gmunden in Berlin nimmt. Seiner Majestätdem Deutschen Kaiser einen Besuch abzustatten.

* Wien , 13 . Dez. Seine Majestät der Kaiser stattet»
heute nachmittag dem Erzherzog Rainer einen Besuch ab,um ihn zu seinem SO jährigen Militärjubiläum zu
beglückwünschen .

* Paris , 13 . Dez . Im Verlaufe der gestrigen Sitzung der
Finanzkommission legte der Minister des Aeußeren, Del¬
ta s s e , bei der Vertretung der Forderungen für sein Ressortin großen Zügen seine Politik dar , indem er betonte, daß die
ihrem Wesen nach einen friedlichen Charakter trage .Er sprach seine Freude über die französisch - englische
Annäherung aus und bemerkte , er sei überzeugt, daß die
Pforte aufrichtig bemüht sein werde, die österreichisch¬
russischen Reformvorschläge zu verwirklichen . Er
glaube ' auch bestimmt, daß es Rußland und Japan ge¬
lingen werde , eine beide Teile befriedigende Vereinbarung ab¬
zuschließen. Delcasse führte ferner aus , daß das Eindringen
Frankreichs in Marokko ausschließlich wirtschaftlicher und
friedlicher Art sein werde, und machte Mitteilung , in welcher
Weise der Schutz der französischen Interessenin Panama gesichert worden sei.

* Rom, 12 . Dez. Deputiertenkammer . Es wird
ein Brief des Ministers des Auswärtigen , Tittoni , mit¬
geteilt , worin dieser hekannt gibt , der deutsche Botschafter GrafMonts habe ihn gebeten , dem Präsidenten der Kammer den
aufrichtigsten Dank der kaiserlichen Regierung für die Mom m-
sen von der Kammer zuteil gewordene Ehrung auszusprechen,eine Kundgebung der Vertretung des Volkes , das so eng in
Freundschaft mit dem deutschen Volke verknüpft sei . ( Sehr
gut ! )

* St . Petersburg , 13 . Dez. Nach einem Telegramm der
„ Nowoje Wremja " aus Wladiwostok hat der Statthaltervon Ostasien, Admiral Alexejew , seine Abreise nach St .
Petersburg , wo er die Festtage verbringen wollte , bis
Januar verschoben .

* Kiew, 12 . Dez . In der Universität herrschte gestern Ruhe.
In mehreren Auditorien wurden vor einer kleinen Zahl Zu¬hörer Vorlesungen gehalten . Im polytechnischen Institut hiel¬ten trotz der zeitweiligen Schließung etwa 400 Studenten eine
Versammlung anläßlich der Beschimpfung jüdischer Studenten
durch russische ab . Eine Bekanntmachung des Gouverneurs
verfügt die administrative Bestrafung von 25 Personen . Unterden Bestraften befinden sich 18 Juden .

* Konstantinopel , 12. Dez. Die russische Botschaft hat aufdas letzte Bittgesuch des armenischen Patriarchatsim Aufträge ihrer Regierung erwidert, daß die Verfügung be¬
züglich der Kirchengüter unwiderruflich sei.* Washington , 14. Dez. Bei einer Versammlung von Offi -
zieren des Heeres und der Flotte , die auf den Philip¬pinen gedient haben, sprach Staatssekretär Oot Wer das
Zusammenleben von Heer und Flotte und sagte u . a . : Me Zeitwerde kommen, wo Amerika irgend einer auswärtigen Macht als
Feind gegenüber stehen und das Heer und die Flotte Schulteran Schulter stehen würden für das Wohl des Landes.

Verschiedener.
i Berlin , 13. Dez. Die „ Vossische Zeitung" meldet aus

Hamburg : Das Segelschiff „ Sigrid " ist unweit Renews
untergegangen . Die ganze zehn Mann starke Besatzungist umgekommen.

-f Metz , 13 . Dez . Im Zollschuppen des Bahnhofswütete heute morgen zwischen drei und neun Uhr ein Grof¬fener , durch das eine sehr bedeutende Oelladung, mehrereWaggons amerikanischen Schweinespecks und andere Güter
vernichtet wurden . Menschen wurden nicht verletzt . Der Sach¬schaden beträgt etwa eine Million.

si Helsingfors , 12 . Dez. Heute nachmittag stießen bei Fre -deriksborg zwei Personenzüge zusammen . Vier
Personen wurden schwer , sechs leicht verletzt .

-f Bardö , 14 . Dez. An Bord des Dampfers „ Orio n " aus
Bergen brach gestern nachmittag, als das Schiff sich zwischenMakur und Shltefjord befand, Feuer aus , welches das Schiffnach vergeblichen Versuchen , es an Land zu setzen , vollständigzerstörte . 26 Personen von der Mannschaft und die anBord befindlichen Passagiere konnten sich durch Boote retten ,6 kamen in den Flammen um. Von den Geretteten erlittendrei schwere Brandwunden .

's Madrid , 13 . Dez . ( Telegr. ) In der Nähe von Cordovaentgleiste infolge eines Dammrutsches ein Eisenbahnzug. 14
Personen wurden getötet . Zahlreiche Personen er¬litten Verletzungen.

Verantwortlicher Redakteur : JuliusKatzin Karlsruhe .
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Bürgerliche Rechtsstreite .
Oeffentliche Zustell »ng .

F . 532 . 2 . Nr . 31 038 . Baden .
Der Bahnhofrestaurateur L. W . Zaum
in Oos — vertreten durch Rechtsagent
Scharlach in Baden — klagt gegen den
Ingenieur Fröhlich , zuletzt wohnhaft
in Oos , jetzt ohne bekannten Aufent¬
halt , aus Darlehen vom 1 . August
1898 , mit dem Anträge auf vorläufig
vollstreckbare Verurteilung des Beklag¬
ten zur Zahlung von 230 M . nebst 6
Prozent Zins vom 1 . August 1898 ,
und ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor das Grotzh . Amtsgericht zu Baden
auf :

Freitag , den 19 . Februar 1904 ,
vormittags halb 10 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Baden , den 10 . Dezember 1903 .
Matt ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Aufgebot .

F . 636 . 2 . Nr . 11201 . Neustadt .
Die Haushälterin Sofie Föhrenbach
von Vierthäler , zurzeit in Freiburg ,
hat am 14 . November l . I . den An¬
trag gestellt , den am 4 . März 1834
zu Vierthäler geborenen Josef Hof¬
meier genannt Föhrenbach , welcher im
Jahre 1856 oder 1867 als Uhrmacher
nach Irland und seit dieser Zeit ver¬
schollen ist , für tot zu erklären .

Der genannte Verschollene wird auf¬
gefordert , sich spätestens in dem aus :

Mittwoch , den 15 . Juni 1904 ,
vormittags halb 10 Uhr ,

vor Grotzh . Amtsgerichte Neustadt be¬
stimmten Aufgebotstermin zu melden ,
toidrigenfalls seine Todeserklärung er¬
folgen wird .

An alle , welche über Leben oder
Tod des Verschollenen Auskunft zu
geben vermögen , ergeht die Aufforde¬
rung , längstens bis zum Aufgebots¬
termin dem Gerichte Anzeige zu
machen .

Neustadt , den 30 . Nov . 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Hanagarth .
Aufgebot .

F .472 . 2 . . Nr . 18 081 . Breiten .
Der Ratschreiber Johann Herzel in
Münzesheim hat beantragt , den ver¬
schollenen , am 2 . Oktober 1836 zu
Münzesheim geborenen

Johann Franz Wilser ,
zuletzt wohnhaft in Münzesheim , für
tot zu erklären .

Der bezeichnte Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem auf

Dienstag , den 28 . Juni 1904 ,
vormittags 9 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gericht an¬
beraumten Aufgebotstermine zu mel¬
den , widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird .

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu er¬
teilen vermögen , ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen .

Breiten , den 6 . Dezember 1903 .
Grotzh . Amtsgericht .

Aufgebot .
F . 578 .2 . 1 . Nr . 18 306 . Breiten .

Der Landwirt Johann Hörrle in
Münzesheim hat beantragt , den ver¬
schollenen , am 8 . August 1854 zu
Münzesheim geborenen Heinrich Wink¬
ler , zuletzt wohnhaft in Münzesheim ,
für tot zu erklären .

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem auf

Dienstag , den 28 . Juni 1904 ,
vormittags 9V. Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gericht an¬
beraumten Aufgebotstermin zu mel¬
den , widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird .

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu er¬
teilen vermögen , ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gerichte Anzeige zu machen .

Breiten , den 10 . Dezember 1903 .
Grotzh . Amtsgericht .

Aufgebot .
F .462 .2 . 1 . Nr . 21 602 . Waldshut .

Die Ehefrau des Bahnarbeiters An¬
ton Mutter , Jda geb . Strittmatter in
Säckingen , und die Ehefrau des Blech¬
ners Leopold Liebold , Wilhelmine ge¬
borene Strittmatter , in Nollingen ,
haben beantragt , den verschollenen
Nagelschmied Franz Josef Stritt¬
matter , zuletzt wohnhaft in Oberwihl ,
für tot zu erklären .

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem auf

Mittwoch , den 22 . Juni 1904 ,
vormittags 11 Uhr ,

vor dem Gr . Amtsgericht III Walds -
Hut anberaumten Aufgebotstermine zu
melden , widrigenfalls die Todeserklä¬
rung erfolgen wird .

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu
erteilen vermögen , ergeht die Auffor¬
derung , spätestens im Aufgebotster¬
min « dem Gericht Anzeige zu machen .

Waldshut . den 4 . Dezember 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Hierholzer .
Aufgebot .

F .468 .2 . 1 . Nr . 16 834 . Eppingen .
Der Maurer Johannes Auchter in
Eppingen hat als gesetzlicher Vertre¬
ter beantragt , den seit dem Jahre 1890
verschollenen Bernhard Auchter , geb .

am 20 . Oktober 1860 in Eppingen ,
zuletzt wohnhaft in St . Louis , Staat
Misouri , Nordamerika , für tot zu
erklären .

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem auf

Mittwoch , den 27 . Juli 1904 ,
vormittags 11 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gericht an¬
beraumten Aufgebotstermine zu mel¬
den , widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird .

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu er¬
teilen vermögen , ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen .

Eppingen , den 2 . Dezember 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Mahlbacher .
Aufgebot .

F . 608 .2 . 1 . Nr . 37 992 . Lörrach .
Der Landwirt Karl Rapp in Schall¬
bach hat beantragt , den verschollenen
Landwirt Johann Jakob Rapp aus
Schallbach , zuletzt wohnhaft in Schall¬
bach , für tot zu erklären .

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordeä , sich spätestens in dem auf

Montag , den 27 . Juni 1904 ,
vormittags 10 Uhr ,

vor dem Amtsgericht Lörrach , Zimmer
Nr . 1 , anberaumten Aufgebotstermine
zu melden , widrigenfalls die Todeser¬
klärung erfolgen wird .

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu er¬
teilen vermögen , ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gerichte Anzeige zu machen .

Lörrach , den 7 . Dezember 1903 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts :

Kimmig .
Konkurse .

F . 582 . Nr . 6896 . Mannheim .
Ueber den Nachlatz des Kaufmanns
Wilhelm Stöck in Mannheim , O 7,16 ,
wurde heute nachmittag V«5 Uhr das
Konkursverfahren eröffnet .

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Rechtsanwalt Or . Eugen Weingart in
Mannheim .

Konkursforderungen sind bis zum
29 . Dezember 1903 bei dem Gerichte
anzumelden .

Zugleich ist zur Beschluhfassung
über das Wahl eines definitiven Ver¬
walters , über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses und eintreten¬
denfalls über die in 8 132 der Kon¬
kursordnung bezeichneten Gegenstände ,
sowie zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Donnerstag , den 7. Januar 1904 ,
vormittags 11 Uhr ,

vor dem Gr . Amtsgerichte Abt . 13 ,
2 . Stock , Zimmer Nr . 7, Termin an¬
beraumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig sind , wird aufgegeben ,
nichts an den Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men , dem Konkursverwalter bis zum
29 . Dezember 1903 Anzeige zu
machen .

Mannheim , den 12 . Dez . 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 13 .

Mohr .
F . 567 . 2 . 1 . Nr . 56 940 . Karlsruhe .
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns Georg
Filsinger in Karlsruhe ist zur Prü¬
fung der nachträglich angemeldeten
Forderungen Termin auf

Freitag , den 8 . Januar 1904 ,
vormittags 10 Uhr ,

vor dem Grotzh . Amtsgerichte Hier¬
selbst , Akademiestratze 2 L , III . Stock ,
Zimmer 50 , anberaumt .

Karlsruhe , den 11 . Dezember 1908 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts :

Boppre .
F . 566 . Nr . 56 932 . Karlsruhe . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Firma Dampfziegelwerke
Langensteinbach , G . m . b . H . in
Liquid , in Karlsruhe ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters ,
zur Erhebung von Einwendungen ge-
gegen das Schlutzverzeichnis der bei
der Verteilung zu berücksichtigenden
Forderungen und zur Beschlutzfassung
der Gläubiger über die nicht verwert¬
baren Vermögensstücke der Schluß¬
termin auf

Samstag , den 9 . Januar 1904 ,
vormittags halb 12 Uhr ,

vor dem Grotzh . Amtsgerichte Hier¬
selbst , Akademiestratze 2 ^ ., III . Stock ,
Zimmer 17 , bestimmt .

Karlsruhe , den 11 . Dezember 1903 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts :

Boppre .
F .444 . Nr . 43 410 . Freiburg .

Im Konkurse über das Vermögen der
Firma Bodom L Desaive , hier , ist zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters Termin auf

Mittwoch , den 30 . Dezember 1903 ,
vormittags halb 10 Uhr ,

vor Grotzh . Amtsgericht Freiburg ,
Kaiserstraße 143 , Zimmer Nr . 8 , be¬
stimmt .

Freiburg , den 7 . Dezember 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Zimmermann .

F . 670 . Karlsruhe . Im Konkurse
über das Vermögen der Firma
Dampfziegelwerke Langensteinbach , G .
m. b . H . in Liqu . hier , soll mit Geneh¬
migung Grotzh . Amtsgerichts hier die
Schlußverteilung erfolgen .

Hierzu sind verfügbar 6636 . 69 M . ,
während an nichtbevorrechtigten For¬
derungen 182 721 .54 M . zu berück¬
sichtigen sind .

Auf ZZ 162 und 153 der K .O . wird
verwiesen .

Karlsruhe , den 12 . Dez . 1903 .
Der Konkursverwalter :

Carl Burger .
F .446 . Nr . 17 368 . Säckingen .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Firma M . Tröndle , In¬
haber Karl Tröndle in Säckingen , zur¬
zeit in Schiltigheim i . E . , ist zur Prü¬
fung der nachträglich angemeldeten
Forderung der Firma W . Levi , Peit¬
schenfabrik in Eschwege , Termin auf

Dienstag , den 22 . Dezember 1903 ,
nachmittags 4 Uhr ,

vor dem Grotzh . Amtsgerichte Hierselbst
anberaumt .

Säckingen , den 6 . Dez . 1903 .
Grotzh . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Eckert .

F . 681 . Nr . 20 706 . Ueberlingen .
Durch Beschluß Grotzh . Amtsgerichts
Ueberlingen vom 10 . Dezember 1903
wurde das Konkursverfahren über das
Vermögen des Handelsmanns und
Blechners Isidor Geiger in Frickingen
gemäß 8 204 der Konkursordnung
mangels einer , den Kosten des Ver¬
fahrens entsprechenden Konkursmasse ,
eingestellt .

Ueberlingen , den 10 . Dez . 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Wiegele .
F . 571 . Offenburg . Im Konkurs¬

verfahren über das Vermögen des
Malermeisters Gustav Bey in Offen¬
burg hat das Grotzh . Amtsgericht die
Vornahme der Schlutzverteilung ge¬
nehmigt . Das Schlutzverzeichnis der
zu berücksichtigenden Forderungen ist
bei der Gerichtsschreiberei niedergelegt .

Der . verfügbare Massenbestand be¬
trägt 2662,80 M . Hieran gehen ab
die vorzüglich zu befriedigenden For¬
derungen mit 1091 .68 M . Kommt
zur Verteilung an die Gläubiger 2.
Abteilung 1471 . 12 M . und erhalten
dieselben mit ihren Forderungen von
16 603 .57 M . — 9,43 Prozent .

Offenburg , den 12 . Dez . 1903 .
Der Konkursverwalters

C. Theodr . Koch .
F .484 . Nr . 28 430 . Offenburg .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Landwirts Ferdinand
Scherer und dessen Ehefrau , Softe ge¬
borene Lögler in Zunsweier , ist Ter¬
min zur Abnahme der Schlußrechnung
des Verwalters , zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlutzver¬
zeichnis der bei der Verteilung zu be¬
rücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über
die nicht verwertbaren Vermögensstücke
bestimmt auf :

Dienstag , den 5 . Januar 1904 ,
vormittags 9 Uhr »

vor dem Grotzh . Amtsgericht Hierselbst,
Zimmer Nr . 6 .

Offenburg , den 6 . Dezember 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

C. Beller .
F .483 . Wolfach . Im Konkurs¬

verfahren über das Vermögen des
Kaufmanns Wilhelm Bosch in Has¬
lach ist Schlußtermin nach 8 162 K .O .
auf :

Dienstag , den 29 . Dezember 1903 ,
nachmittags 3 Uhr ,

vor Grotzh . Amtsgericht Wolfach be¬
stimmt .

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Reich .

F . 614 . Breiten . In dem Konkurs¬
verfahren über das Vermögen der of¬
fenen Handelsgesellschaft Lindenmann
L Braun in Breiten ist Termin zur
Prüfung der nachträglich angemelde¬
ten Forderungen auf

Dienstag , den 29 . Dezember 1903 ,
nachmittags 3 Uhr ,

vor Grotzh . Amtsgericht Hierselbst be¬
stimmt .

Breiten , den 7 . Dezember 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Wenk .
F . 683 . Müllheim . Das Konkurs¬

verfahren über den Nachlaß des Paul
Pfunder von Auggen wurde nach er¬
folgter Abhaltung des Schlußtermins
und Vollzug der Schlutzverteilung
durch Beschluß Grotzh . Amtsgerichts
hier vom Heutigen aufgehoben .

Müllheim , den 8 . Dezember 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Schiel .
F .447 . Nr . 26 439 . Mosbach .

Gr . Amtsgericht hier hat unterm 4 .
d . M . Nr . 26 902 das Konkursver¬
fahren über das Vermögen der Land¬
wirt August Wetterauer Witwe , Chri¬
stine geborene Angelloch , von Ober -
schefflenz nach erfolgter Abhaltung des
Schlußtermins und nach erfolgter
Schlutzverteilung aufgehoben .

Mosbach , den 7 . Dezember 1903 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts .

Heber .
F .446 . Nr . 26 438 . Mosbach .

Gr . Amtsgericht hier hat unterm 4 .
d . M . Nr . 26 903 das Konkursver¬
fahren über den Nachlaß des Land¬

wirts August Wetterauer von Ober -
schefflenz nach erfolgter Abhaltung des
Schlußtermins und nach erfolgter
Schlußverteilung aufgehoben .

Mosbach , den 7 . Dezember 1903 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts .

Heber .
F . 667 . Lahr . Die Bekanntmachung

in dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Lithograph Friedrich
Schmidt Witwe in Dinglingen vom
21 . v . M . wird dahin berichtigt , daß
der für die Konkursgläubiger verfüg¬
bare Betrag sich auf 5218 M . 31 Pf .
beläuft .

Lahr , den 11 . Dezember 1903 .
Wegert ,

Konkursverwalter .
Freiwillige Gerichtsbarkeit .

Rachlatzverwaltung .
F . 449 . Nr . 8872 . Mannheim .

Auf Antrag der Erben des Privat¬
manns Philipp Fink in Mannheim
wird über den Nachlaß desselben die
Nachlatzverwaltung angeordnet .

Als Nachlatzverwalter wird Rechts¬
anwalt Or . Hecht hier ernannt .

Mannheim , den 3 . Dezember 1903 .
Grotzh . Amtsgericht VII :

vr . Hauemann .
Bekanntmachung .

F .460 . Nr . 31 662 . Baden . Durch
diesseitigen Beschluß vom 21 . Okto¬
ber 1903 wurde der am 19 . Februar
1867 in Baden geborene ledige Karl
August Schmidt in Baden wegen Ver¬
schwendung entmündigt .

Baden , den 4 . Dezember 1903 .
Grotzh . Amtsgericht .

Kopf .
Bekanntmachung .

F . 666 . Nr . 9004 . Mannheim .
Der am 15 . April 1868 zu Möckmühl
geborene , in Mannheim wohnhafte
Taglöhner Karl Sauer wurde durch
Beschluß Grotzh . Amtsgerichts hier
vom 6 . Dezember 1903 wegen Trunk¬
sucht entmündigt .

Mannheim , den 10 . Dezember 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 14 .

Mohr .
Strafrechtspflege.

Ladung .
F .451 .3 .2 . 1 . Nr . 52173 . Mannheim .

Der am 12 . November 1862 zu Calm¬
bach geborene Uhrmacher Gustav Adolf
Barth , zuletzt wohnhaft in Mannheim ,
zurzeit unbekannt wo , wird beschuldigt ,
daß er als beurlaubter Ersatzreservist
ohne Erlaubnis ausgewandert ist.

Uebertretung gegen 8 360 Ziffer 3
R .St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Grotzh . Amtsgerichts — Abt . 9 —
Hierselbst auf :

Mittwoch , den 3. Februar 1904 ,
vormittags halb 9 Uhr ,

vor das Grotzh . Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
8 472 St .P .O von dem Bezirkskom¬
mando Mannheim ausgestellten Er¬
klärung vom 24 . November 1903 ver¬
urteilt werden .

Mannheim , den 6 . Dezember 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

K. Bernauer .

Mannheim . F .422 .
Zum Vereinsregister Band l O .-Z .

20 , „ Belocipedisten - Berein Mannheim "
in Mannheim wurde heute eingetra¬
gen : Valentin Manger ist aus dem
Vorstande ausgeschieden . Otto Oppen¬
heimer , Fabrikant in Mannheim ,
wurde als 1 . Vorsitzender wiederge¬
wählt , und Hans Ratsch , Geometer in
Mannheim , als 2 . Vorsitzender neuge¬
wählt .

Mannheim , den 30 . Nov . 1903 .
Grotzh . Amtsgericht I . .

Bauplatzversteigerung.
Grotzh . Domänenamt Karlsruhe

versteigert am Dienstag , den 29 . De¬
zember d. I ., vormittags 10 Uhr , in
der Schremppschen Bierhalle , Beiert -
Heimer -Allee Nr . 18 : F . 591 .

'
1 . Grundstück Nr . 4141 und 4143

an der Uork- Weinbrenner - und Uh -
landstratze mit 4472 gm in 6 bis 7
Plätzen .

2 . Grundstück Nr . 2377/78 im Loh¬
feld an der Gottesauerstraße mit
16 116 gm in 25 bezw . 30 Plätzen .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Für das Elektrizitätswerk Offen¬
burg ist die Lieferung und betriebs¬
fertige Aufstellung einer mechanischen
Kohlen - und Aschenförderanlage im
öffentlichen Wettbewerbe zu vergeben .

Die Vergebungsunterlagen ( Plan
und Bedingungen ) werden auf schrift¬
liches Anverlangen bei unten genann¬
ter Stelle , so lange der Vorrat reicht ,
gegen vorherige Einsendung von 1,80
Mark verschickt . F . 572 . 3 . 2 . 1 .

Die Angebote sind mit der Auf¬
schrift „ Vergebung der Kohlen - und
Aschenförderung " versehen verschlossen !
und portofrei bis zum 15 . Januar !
1904 abzuliefern . Die Eröffnung '
derselben erfolgt am 16 . Januar, '
morgens 11 Uhr , in meinem Geschäfts - !
zimmer — Volkstraße 32 . — >

Offenburg , den 9 . Dezember 1903 . !
Der Grotzh . Maschineninspektor . !

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Die Anlieferung und Aufstellung d»s
Eisenwerks für 5 Brücken der » ab«
strecke Radolfzell — Konstanz im G«^
samtgewicht von F .513 o -

46 160 Flutzeisen und
3 040 Icx Gußeisen

soll im öffentlichen Wettbewerb ver¬
geben werden . Die vorhandene«
Eisenkonstruktionen sind von dem Lie¬
feranten der neuen , zu einem im An¬
gebot pro 100 1-8 Schweiß - und Gus^
eisen anzugebenden Preis zurückzm
nehmen .

Die auf betriebsfertige Aufstellun,der neuen Eisenkonstruktionen
100 1-8 Fluß - und Gußeisen zu fiel,lenden Angebote sind bis längstens
Donnerstag , den 24 . Dezember d. 1

nachmittags 4 Uhr ,
verschlossen und postfrei an mich ep,.
zusenden .
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Einsicht auf und können auch, sow^
Vorrat reicht , gegen postfreie Einsen¬
dung von 3 Mark abgegeben werden

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Konstanz , den 7 . Dezember 1903.

_ Der Gr . Bahnbamnspektor .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Für das Elektrizitätswerk Offenburg
ist die Lieferung und betriebsfertig ?
Aufstellung einer

Rükttühlanlage
für ca . 6300 1-A Stundendampf ^
öffentlichen Wettbewerbe zu vergeben.Die Angebote müssen mit der Ach
schrift „Vergebung der Rückkühlanlage'
bis Samstag , den 16 . Januar IM
eingelcmfen sein. F .471 .2

Die näheren Bedingungen werde»,soweit der Vorrat reicht , auf portofreies
Ansuchen von mir abgegeben .

Offenburg , den 8 Dezember 1903 .
Grotzh Maschtneninivekior .

NkMsbtWvgllsauarbkitlL .
Für das Absonderungshaus der me¬

dizinischen Klinik in Heidelberg sollen
nachstehende Arbeiten im Wege des
öffentlichen Angebots vergeben werden :

1 . Boden - u . Wandbekleidungen ,
2 . Verputzarbeit .
3 . Schreinerarbeit .
4 . Glaserarbeit .
6 . Schlosserarbeit .
6 . Tüncherarbeit .
7 . Gasleitung .
8 . Installation .
9 . Rolladenlieferung . F . 633 .L
Arbeitsauszüge werden von Mon¬

tag , den 14 . Dezember bis Dienstag,
den 29 . Dezember 1903 , jeweils vor¬
mittags von 9— 11 Uhr , vom Ban¬
bureau Heidelberg , Votzstraße 3 , gegen
Vergütung der Selbstkosten abgegeben .

Die auf Einzelpreise zu stellenden
und auszurechnenden Angebote sind
spätestens bis

Mittwoch , den 30 . Dezember 1903,
vormittags 9 Uhr ,

postmäßig verschlossen , mit entsprechen¬
der Aufschrift versehen , portofrei bei
Unterzeichneter Stelle , Sophienstrast
Nr . 21 , einzureichen .

Grotzh . Bezirksbaninspektio «.
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Zentral Hansels - Negister für das Grotzherzogtitm Baden .
Kave». F .542.

Nr . 32 203 . Zum Handelsregister
M . .-V Band I O .-Z . 283 , Firma :
Kan Cutsem Fontaine in Baden wurde
ingetragen:

Inhaberin ist : Kaufmann Franz
Ludwig Kalender Witwe, Elise geb .
Gravier in Baden.

Baden, den 7 . Dezember 1903 .
Großh . Amtsgericht.

Kkilchsal . F .541.
In das Handelsregister -4. Band l

ji .-Z . 208 Seite 415/416 wurde heute
eingetragen , betr . die Firma C. Berk-
NnUer in Bruchsal : „ Diese Firma ist
aloschen.

"
Bruchsal, den 7 . Dezember 1903.

Großh . Amtsgericht I .
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xurlach . F .518.
Handelsregister. Eingetragen zu

Ly. C. Mezger, Grünwettersbach :
Firma erloschen .

Großh . Amtsgericht.

Emmendingen . F .586 .
Nr. 18 722. In das Handelsregi -

»er , Abt . 8 , O .- Z . 7 — Erste deutsche
Kamiegesellschaft in Emmendingen —
Vurde eingetragen :

Die außerordentliche Generalver¬
sammlung vom 6. Oktober 1903 hat
j, neuerlicher Abänderung des § 4
Ws. 1 des Gesellschaftsstatuts die
Erhöhung des bisherigen Aktienkapitals
«m 1 300 000 M . um weitere 300 000
Mark in der Weise beschlossen, daß :

1. 500 Jnterimsaktien , jede zu
lOÜO M . , mit Dividendenberechtigung
«m 1 . Januar 1904 ab und mit
«iner aus den 1 . Januar 1904 fälli¬
gen Einzahlung von 25 Proz . zum
Pari- Kurs der Filiale der Rheinischer ^
Kreditbank in Freiburg gegen Bar¬
zahlung überlassen werden, welche die¬
selben hierfür zu übernehmen znge-
ßchert und sich verpflichtet hat , diese
iüv neuen Jnterimsaktien denjenigen
stsherigen Aktienbesitzern , die sich auf
-erfolgte Aufforderung vom 15. Sep¬
tember d . I . zur Abnahme bereits ge
Mldet haben, ferner solchen Aktionä
>«n, die sich innerhalb der vom Auf

stsrat nach der Generalversammlung
bestimmenden Frist etwa noch mel-

Wn werden, zum Kurse von 104 Proz .
esenfrei zur Verfügung zu stellen;
2. die Uebernehmerin die Kosten der

Herstellung der Jnterimsscheine samt
jdm Dividendenscheinen, den Aktien
simpel auf den Nominalbetrag von
MO M . mit 20 M . per Aktie , sowie -
sämtliche Schlußnotenstempel selbst zu
nagen , auch die späteren Einzahlungen
bstenfrei für die Gesellschaft in Emp¬
fang zu nehmen und bei dereinstiger !
Abzahlung den Umtausch der Im '

Fretburg . F .476 . Haber lautenden Aktien von je 1200 j „Schiffer L Co .
" in Mannheim als ! Der Gesellschaftsvertrag ist am 27.

In das Handelsregister Abteilung .-1 Mark. Das Grundkapital beträgt so - Zweigniederlassung mit dem Haupt - , November 1903 geschlossen .
Band II O .-Z . 367 wurde einge- ,mit jetzt : 17 472 000 M . sitze in Cöln ; die Zweigniederlassung ! Rastatt , den 8 . Dezember 1903.tragen : - . Der Gesellschaftsvertrag ist bezug- Mannheim ist aufgehoben, die Firma - Grotzh . Amtsgericht.Firma Frau Ehr . Stumpf , Frei - Aich der ZH 2 Abs. 1 , betr . Grundkapi- s ist geändert in „Peter Niedecken"

. . Mosbach . F .442 .
bürg , ist erloschen . ! tal , 3 Abs. 1 , betr . Nummerierung der Das Geschäft ist mit Aktiven und Pas- ! Nr . 25 608 . In das Handelsregi -Freiburg , den 28 . Nov . 1903 . ^Aktien , geändert . ^ - siiven von Michael Schiffer auf Peter ster Abt. 8 O .-Z . 4, betr . die Firma

Großh . Amtsgericht.
Freiburg . F . 522.

In das Handelsregister /I Bd . III
wurde eingetragen :

O . -Z . 263 . Firma Karl Stuck ,
Freiburg .

Inhaber : Karl Sruck , Möbelhänd¬ler , Fretburg . (Geschäftszweig: Mö¬
belgeschäft . )

O . -Z . 264 . Firma Edmund
Schmidt, Fretburg .

Inhaber : Edmund Schmidt, Kauf¬mann , Freiburg . (Geschäftszweig:
Wäschefabrikation. )

Freiburg , den 7. Dezember 1903.
_ Großh . Amtsgericht ._

Karlsruhe , den 3 . Dezember 1903 . Niedecken , Kaufmann in Mannheim ! Gypswerk Hachhausen , G . m. bGroßh. Amtsgericht lll . ! übergegangen , der es unter der Firma ! in Hochhausen , wurde heute einge-

Freiburg . F .474.Nr . 43 176 . In das Handelsregi¬
ster Abt. 8 Band I O . -Z . 32 wurde
eingetragen :

Rheinische Kreditbank Mannheim,Zweigniederlassung in Freiburg betr.
Armand Galette in Karlsruhe istals stellvertretendes Mitglied dqs Vor¬

stands bestellt.
Josef Kuhn in Karlsruhe ist durchTod aus dem Vorstände ausgetreten .Die Prokura des Adolf Grauer ,

Leopold Feibelmann und August Rau
ist erloschen .

Als neue Prokuristen sind bestellt :
Heinrich Trescher, Straßburg , Or .Karl Jahr , Mannheim .

Freiburg , den 3 . Dezember 1903 .
_ Grotzh . Am tsgericht._

Gernsbach . F .52E
Zum Handelsregister Abteilung 3

Band I O .-Z . 6 , Firma
Cellulose- und Papierfabrik Gernsbach,G . m . b . H . in Gernsbach,wurde heute eingetragen :

Georg Schultz scheidet als Ge-
schästsfichrer aus und ist somit Fabri¬kant Hugo Hösch alleiniger Geschäfts¬
führer der Gesellschaft .

Gernsbach, den 5 . Dezember 1903.
_ Großh . Amtsgericht._

Karlsruhe .
In das HaWelsregister 3 Band IO .-Z . 64 Seite 547/8 ist zur FirmaRheinische Kreditbank in Mannheimmit Zweigniederlassung in Karlsruhe

eingetragen :
Nr . 4 . Tie Prokura des Oskar Riesin Straßburg , des Adolf Grauer in !

Karlsruhe und des Leopold Feibel¬mann in Kaiserslautern sind erloschen .Emil Bender in Heidelberg und
Heiikrich Trescher in Stratzburg i . E.sind als Prokuristen bestellt .

Max Hartl in Freiburg ist durch !

. . . - Peter Niedecken als alleiniger Inhaber» -" 4 - ! weiterführt .
Geschäftszweig: Vogel- und Futter -

Imp ort -Haus .
3 . Band V O . -Z . 119, Firma „ vr .A . Jsbert " in Mannheim als Zweig¬niederlassung mit dem Hauptsitze in

j Frankfurt a . M . Die Zweignieder¬
lassung Mannheim ist ausgehoben, die
Firma erloschen .

4 . Band IX O .-Z . 97 , Firma
„ Carl Krauß " in Mannheim .Die Firma ist erloschen .5 . Band IX O . -Z . 105 , Firma
Wiesse L Walter " in Mannheim ; dieTod aus dem Vorstlnd ausgeschstden . l

Gesellschaft ist ausgehoben, die FirmaDas Vochtandsnntglied Erich Schn- >Lripscĥ ri.ster hat seinen Wohnsitz von Kaiserslautern nach Freiburg i . B . verlegt.
Karlsruhe , den 3 . Dez. 1903.

Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . F .458 .
In das Handelsregister /I ist zuBand lll eingetragen :
1 . O .-Z . 144 Seite 289/90 znrFirma :
Or . Eberhard Müller , KarlsruheNr . 2. Me Firma ist erloschen .2 . O .- Z . 217 Seite 437/8 :
Nr . 1 . Firma und Sitz :

Alfred Lehmann , Karlsruhe .
Einzelkansmann :

tiimsaktien in definitive Stücke zu ! Alfred Lehmann , Kaufmann , Karls -
>-r- ° ruhe . (Crgarrenfabrik . )

Karlsruhe , den 7 . Dezember 1903.
- Großh . Amtsgericht HI .

ksorgen hat ;
3. die Einberufung weiterer Ein¬

zahlungen, sowie die sonstigen Modali¬
täten der Herstellung und Ausgabe die -
iri Jnterimsaktien der Aufsichtsrat
ichimmt.
kmmendingen, den 8 . Dez . 1903 .

Großh . Amtsgericht.
jknbuH F .643.

Ar. 44271 . In das Handelsregi -
Band I O .-Z . 168 wurde ein-

cagen:
Kirma Fabrik chem. Produkte, Frei -

, , i . B-, De . Karl Richter, Freiburg
Idtr.

Die Gesellschaft ist aufgelöst.
Liquidatoren sind der seitherige Ge-

Aschafter Richard Lautenbach, Apo-
ker und Karl Montigel, Kaufmann ,

dahier .
Aveiburg, den 9 . Dezember 1903.

Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe . F .432 .
In das Handelsregister 3 Band IO . -Z . 83 Seite 709/10 ist zur Firma

Gasmotorenfabrik Deutz in Cöln-
Dcntz , Zweigniederlassung in Karls¬

ruhe,
eingetragen :

Nr . 5 . Die durch Generalversamm¬
lungsbeschluß vom 7 . Dezember 1899
beschlossene Erhöhung des Grundkapi¬tals auf 14 112 000 M . ist nunmehr
ganz durchgeführt durch Ausgabe vonweiteren 840 auf den Inhaber lau¬tenden Aktien von je 1200 M.

Durch Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 12 . November 1903
ist das Grundkapital um den weiteren
Betrag von 3 360 000 M . erhöht.Me Erhöhung ist ebenfalls erfolgt
durch Ausgabe von 2800 auf den Jn -

Konstanz.
Im diesseitigen Handelsregister Ab

teilung 3 wurde unter O .-Z . 12 ein¬
getragen :

Motorwagengesellschaft Konstanz,Gesellschaft mit beschränkter Haftung .
Gegenstand des Unternehmens istder Motorwagenbetrieb zur Beförde¬rung von Personen und Gütern zwi¬schen der Insel Reichenau und derStadt Konstanz; die Ausdehnung desBetriebs auf andere Strecken ist Vor¬behalten. Das Stammkapital beträgt20 000 Mark. Der Gesellschaftsver¬trag ist am 12. August 1903 abge¬

schlossen. Die Geschäftsführer sind:
Privatmann Ernst Henschel in Kon¬
stanz, Fabrikdirektor Reinhold San¬der in Wollmatingen und Wirt JosefDuelli in Reichenau. Die öffentlichen
Bekanntmachungen der Gesellschaft er¬
folgen in der „Konstanzer Zeitung " .Konstanz, den 3 . Dezember 1903 .

Großh . Amtsgericht.
Konstanz.

'
F .585 .Unter O .-Z . 13 wurde im Handels¬register, »Abt . 3 , eingetragen :

Firma Dietrich, Schlichter und Com¬
pagnie Konstanz, Gesellschaft mit be
schriinkter Haftung .

Gegenstand des Unternehmens :Die Ausbeutung der Erfindung des
Heinrich Christian Schlichter betr . das
Wasser — Abwasser — Reinigungs¬und Enthürtungsverfahren SystemSchlichter und die Ausbeutung der fürdieses Verfahren erworbenen Patenteund Schutzrechte , ausgenommen inBaiern , Württemberg , Baden , Hohen-
zollern, Elsaß , Lothringen , Rhein¬pfalz und Schweiz .

Der Gescllschaftsvertrag ist am 28.September 1903 festgestellt . Die Ge¬
sellschaft dauert so lange , als Schutz¬rechte für die zu verwertende Erfin¬dung bestehen . Mit einfacher Majo¬rität kann aber die Versammlung der
Gesellschafter die Fortdauer der Ge¬
sellschaft auch nach Erlöschung der
Schutzrechte beschließen .

Geschäftsführer ist Kaufmann KarlHeinrich Dietrich in Konstanz.
Konstanz, den 9 . Dezember 1903.

Großh . Amtsgericht.

Zum Handelsregister Abt . /I wurdeheute eingetragen:
1 . Band III O .-Z . 103, Firma„ Florian Franke" in Mannheim.Die Firma ist erloschen .2 . Band III O . -Z . 156, Firma

6 . Band IX O . -Z . 116, Firma„Verlag der allgemeinen Vakauzen-
Liste , Franz Ellensohn" in Mann -

_ ! heim. Der Firmeninhaber hat seinenF .441 . >Wohnsitz von Mannheim nach Fran -' kenthal verlegt .
7 . Band X O . -Z . 125 : FirmaGeorg Scharrer " in Mannheim . In¬haber ist : Georg Scharrer , Kaufmannin Mcmnheint. Geschäftszweig: Han¬del in echten Spitzen und Stickereien.8 . Band X O . -Z . 126 : Firma„C. Wilhelm Walter " in Mannheim .Inhaber ist : C . Wilhelm Walter ,Kaufmann in Mannheim . Geschäfts¬zweig : Handel in Asbest- und Gummi-Waren.
9 . Band X O . -Z . 127 : Firma

„ Carl Trippel " in Mannheim . In¬haber ist : Carl Trippel , Kaufmann in
Mannheim . Geschäftszweig: Handelin Werkzeugen n . Werkzeugmaschinen.Mannheim , den 6 . Dezember 1903.Großh . Amtsgericht I .

tragen :
Die Gesellschaft ist durch Beschlußder Gesellschafter vom 3 . November1903 aufgelöst. Me Vertretungsbe¬fugnis des Kaufmanns Paul Wangerin Hochhansen ist beendigt. EduardRoth, Kaufmann in Nürnberg, ist alsLiquidator bestellt . Mosbach, den 4.Dezember 1903 . Gr . Amtsgericht.

Mannheim . F .506.Zum Handelsregister Abteilung 8Band lll O . -Z . 36 , Firma : „Por -
phhrwerk Edelstein, Gesellschaft mit
beschränkter Haftung " in Schriesheim,wurde heute eingetragen :

Karl Noll in Schriesheim ist als
Geschäftsführer , Philipp Wilhelm in
Weinheim als Geschäftsführer -Stell¬vertreter bestellt. Wilhelm Pabst istals Geschäftsführer und Jean Amannals Geschäftsführer - Stellvertreter
ausgeschieden.

Mannheim , den 3 . Dezember 1903.Großh . Amtsgericht I .

Schönau i . W. F .621 .Nr . 12 439 . In das Handelsregi¬ster Abt. 8 Band I ist zu O . -Z . 3 :Bürstenfabrik Aktiengesellschaft inSchönau i . W. eingetragen worden :Vorstände:
1 . Karl Neidhold in Schönau i . W. ,2. Cornel Rummele, allda,echterer als I . Direktor.In der Sitzung des Anssichtsrat»vom 20 . Oktober 1903 wurde be¬schlossen :
Herr C. Neidhold wird als Vorstandbezw . I . Direktor angestellt und ist be¬fugt. mit dem Vorstand C . Rümmel«statutengemäß zu zeichnen und die Ge¬sellschaft zu verpflichten .Schönau i. W ., den 30. Nov . 1908.Grotzh . Amtsgericht.

Mannheim . F .544
Zum Handelsregister Abt . 8 Bd . IO .-Z . 40 , Firma Oberrheinische Bank"

in Mannheim , wurde heute einge¬tragen :
Wilhelm Grosch ist aus dem Vor¬stande der Gesellschaft ausgeschieden.Mannheim , den 7 . Dezember 1903.Großh . Amtsgericht I .

Rastatt . F .66S.Skr. 30 406 . In das Hmrdelsregi-O . -Z . 10 eingetragen :
ster Abt. 3 wurde heute zu Band I

Bergmanns Holzwerk, Gesellschaftmit beschränkter Haftung , Gaggenau .Gegenstand des Unternehmens istdie Erwerbung von Holz zum Zweckeder Verarbeitung zu Bauholz , Kistenusw. und der Verkauf dieser Hölzer.Das Stammkapital beträgt 100 000Mark.
Geschäftsführer ist August Heise inKöln.
Dem Eduard Männert in Köln istProkura erteilt .

Stockach. F . 584.In das Handelsregister .4 . , Band 1 ,Ordnungszahl 67, die Firma I . G.Fahr , Gottmadingen , Zweigniederlas¬sung in Stockach betr . , wurde unterNr . 2 eingetragen :
In Spalte 3 :
s . Fabrikant Johann Georg Fahrjnn . in Gottmadingen,d . Fabrikant Ajois Fahr in Gott - '

madingen,c . Fabrikant Gustav Hengelhauptin Schasfhausen,ä . Fabrikant Heinrich Fahr , stuck,ing . , zurzeit in Chicago .In Spalte 6 :
Offene Handelsgesellschaft , begonnenam 1 . Februar 1902.Die Fabrikanten :
I . G . Fahr jnn . in Gottmadingen ,Alois Fahr in Gottmadingen, GustavHengelhaupt in Schaffhausen, undstuck, ing . Heinrich Fahr , zurzeit in'

Chicago , sind als persönlich hastende' Gesellschafter eingetreten.
Stockach, den 10 . Dezember 1903 .Großh. Amtsgericht III ._Schwetzingen . F .61S.1 . In das Handelsregister -1 Bd . IO . -Z . 11 wurde heute eingetragen:„Me Firma Karl »Mechling inSchwetzingen ist erloschen. "2 . In das Handelsregister XBand II O .-Z . 42 wurde heute ein¬getragen:
Babette Mechling , Schwetzingen .Inhaberin der Firma ist: Babett»Mechling geb. Seitz , Schwetzingen .Angegebener Geschäftszweig : „ Le -dcrhandel" .
Schwetzingen , den 5 . Dez . 1903.Grotzh . Amtsgericht.

Ueberlingen. F .443 .Zu Band I O .-Z. 3 des Genossen¬schaftsregisters, Firma „Vorschutzver¬ein Markdorf, e. G. m. u. H. "» wurdeheute eingetragen:
Kontrolleur Karl Ritter in Mark¬dorf ist aus dem Vorstände ausgetre¬ten und an seiner Stelle KaufmannErnst Thoma in Markdorf als Kon¬trolleur in den Vorstand gewählt.Ueberlingen, den 4. Dezember 1903,Großh. Amtsgericht .Bücherlich ' -ttechisflkeue . Ladung.

F . 568 .2 . 1 . Nr . 21 324 . Karlsruhe .Die Aktiengesellschaft Dampfziegelei

Oeffentliche Zustellung einer Klage.
F .537 .2 Nr . 21 296 . Karlsruhe .sentliche Zustellung einer Klage. Me Barbara Stengel geborene Zockers ^ ^ .

RH .413. 2 Nr . 20 659 . Karlsruhe , in Straßburg , St . Arbogast, Stelzen - Turloch zu -rurlach , vertreten durchSchreinermeister Karl Sohn Ehe - gaffe , Prozeßbevollmächtigter : Rechts - i ^ ^ urlach,Rufine gen. Sophie geb . Herr- anwalt Wilhelm Frey in Karlsruhe , ' ^ ^ö^bh^ M^mchUgter : Aechtsanwalt

durch die Rechtsanwälte Or . Köhlerund vr . Mayer in Mannheim , klagtgegen seine Ehefrau , Luise geboreneLöffler , an unbekannten Orten abwe¬send, wegen Ehescheidung, mit demAnträge auf Scheidung der zwischen
dahier , Bürgerstraße Nr . 1 — klagt gegen ihren Ehemann »Balthasar F - Neukum in Turlach , klagt gegen den ^ Streitteilen im Januar 1900 in

Hause ruhenden Lasten mit insgesamt15 314,13 M . zu tilgen, während fürferne Restkanfschillingsforderung andre Klägerin mit 18 800 M . das Vor¬zugsrecht — nunmehr Sicherungs-Hypothek — eingetragen wurde, daß
«eßbevÄmächtiKem Rechtsanwälte Stengel,

"
früher in Stratzburg . zurzeit ! Maurermeister G-ttlieb Horn, früher ! gcschwssemn EheHs den/da

^
der

^
Beklaate

^
sie

^
nicht

^
tilaw

Bmz und May dahrer, klagt gegen an unbekannten Orten abwesend, »n- M Karlsruhe , unter der Behauptung , Verschulden der Beklagten , und ladet Wernehmen mußte und dast daw>ü
obengenannten Ehemann , früher ter der Behauptung , daß der Beklagte daß der Beklagte aus Warenlieferungen ^ Beklagte zur mündlichen Verhcmd - dem Beklaat -n -,^ -- L ?? lsrnhe . Bürgerstratze Nr . 1 , auf seit Jahren sich böswillig gegen den den Betrag von 2652 M an die Klä - ! lung des

v^
des 8 " 68 Zrfs . 2— 6 B .G .B . , Willen der Klägerin von der häuslichen gerrn schulde nnt dem Anträge auf kammer des Großh . Landgerichts zu 18 800 M — 16 314 M

^
13 Ns

v—
^ öem Anträge , durch em gegen Gemeinschaft serngehalten habe und Verurteilung des Beklagten zur Zah - Mannheim auf 3486 M 87 N5

^u W Sicherheitsleistung für vor- die Voraussetzungen für die öffentliche lung des Teilbetrags von 1200 M . Samstag , den 23 . Januar 1904, Antrag, den Beklagten kostenfälli? ^
vollstreckbar zu erklärendes Ur- Zustellung seit Jahresfrist vorliegen nebst 4 Proz . Zinsen vom Klagestel- vormittags 9 Uhr , verurteilen, auf die zu seinen ^ mst-n

- ^ . IE zu erkennen , die zwischen den ^ ( Z 1567 B .G .B . ) , rmt dem Antrags ! lungstage ab und zur Tragung der mit der Aufforderung , einen bei dem>Achten des Rechtsstreits. gedachten Gerichte zugelassenen An-Dre Klägerin ladet den Beklagten malt zu bestellen,zur mündlichen Verhandlung des Zum Zwecke der öffentlichen Zustel
^ "nnschaft mitzuwirken und die Ko- , den des Beklagten unter Verfüllung Rechtsstreits vor die IV . Zivilkammer lung wird dieser Auszug der Klage bc» Rechtsstreits zu tragen . ^desselben in die Kosten. ^ ^ des Großh . Landgerichts zu Karlsruhe kcmnt gemacht.

so
anä.

I?» zu erkennen , me zwischen oen Az 1o67 B .G .B . ) , mit oem Antrag -^ reitteilen bestehende Gütergemein- ' auf Scheidung der zwischen den Streit -Woft werde aufgehoben, Beklagter sei ' teilen am 21 . April 1888 zu Straß -I Mr Auseinandersetzung der bürg geschlossenen Ehe aus Verschnl -^ veinschaft mitzuwirken und die Ko- i den des Beklagten unter Verfüllungdes Rechtsstreits zu tragen . §desselben in die Kosten.
Die Klägerin ladet den Beklagten

zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die 3 . Zivilkammer

Klägerin ladet den Beklagten
mündlichen Verhandlung des» uv ^ btsstreits vor die erste Zivilkammer

^ Großh . Landgerichts zu Karlsruhe
Dienstag, den 26. Januar 1904,vormittags O Uhr,der Aufforderung, einen bei dem
Men Gerichte zugelassenen Anwaltbestellen.

Mn Zwecke der öffentlichen Zu-
rUng wird dieser Auszug der Klageü gemacht .

Isruhe, den 30. Nov . 1903.
Stütz,

chtsschreiber Gr . Landgerichts.

des Großh . Landgerichts zu Karlsruheauf :
Donnerstag , den 18. Februar 1904,vormittags 9 Uhr,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht.

Karlsruhe , den 9 . Dezember 1903.
Pletscher, Rechtsprkt.,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Mannheim , den 7 . Dez . 1903 .
Simon ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Oeffentliche Zustellung.

F .461 . 2 Nr . 27997 . Mannheim .Me Witwe des Bäckermeisters Karl i
Friedrich Höser» Maria geb . Reinhard ,

aus
Montag, den 29. Februar 1904,vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung, einen bei dem

gedachten Gerichte zugelaffenen An¬walt zu bestellen .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel- „ .lung wird dieser Auszug der Klage be- zu Mannheim — vertreten durchkannt gemacht . Rechtsanwalt Or . Stern in Mann -Karlsruhe , den 10 . Dezember 1903 . heim — klagt gegen Franz Roth , frü -Bammesberger, >her in Ludtvigshasen a . Rh . , jetzt anGerichtsschreiber Gr . Landgerichts. ! unbekannten Orten abwesend, unterOeffentliche Zustellung. der Behauptung , daß der Beklagte ihrF .569. 2 . 1 . Nr . 27 378. Mannheim, auf 20 . Juni 1696 das Haus Ameri-Der Schiffsmaschinist Karl Binder zu kcmerstraße 13a hier verkauft und sichMannheim , Parkring 6 , vertreten dabei verpflichtet habe, die ans dem

im Grundbuch Mannheim, B . 238Bl . 10, auf dem Hause Amerikaner¬straße 13a unter Abt. Ill eingetra¬genen Sicherungshypothek insoweit zuverzichten , als dieselbe den Betrag von3485 M . 87 Pf . nebst 6 Proz . Zinsenvom 1 . Januar 1897 ab, Wersteigt,und ladet den Beklagten zur mündlichenVerhandlung des Rechtsstreits vor die4. Zivilkammer des Gr . Landgerichts' zu Mannheim auf
Dienstag, den 23. Fevrnar 1904,vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung, einen bei demgedachten Gerichte zugelassenen An¬walt zu bestellen.
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht.
Mannheim , den 4 . Dezember 1903 .Altsrlir,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts .
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adische Kunst 1903.
Im Auftrag der Vereinigung „Heimatliche Kunstpflege "

herausgegeben von

EterSer .

- Preis Mk . S .-

Mit zahlreichen Vollbildern , Bildern und Vignetten von Hermann
Billtng , Walter Conz , Hermann Daur , Fridolin Dietsche , Ludwig
Dill , Hellmuth Eichrodt , Otto Eichrodt , Friedrich Fehr , Otto
Fikentscher , Gustav Kampmann, Heinrich Kley, Max LSuger, Her¬
mann Möst, Paul von Ravenstein, Schmid-Reutte, Gustav Schön¬

leber, Hans Thoma, Hans von Bolkmann.

Text von Max Bittrich , Emanuel von Bodmann , Otto Frommel,
Albert Geiger, Robert Haaß, Albert Herzog , Wilhelm Jensen , Otto
Ktmmich (Peter Sirius ), Maidh Koch , Otto Raupp, Albert Bosfhack,
Benno Rüttenauer , Adolf Schmttthenner, Heinrich Bterordt , Karl
Widmer, Johanna Wollf-Frtedberg, Karl Wollf, Paultne Wärner .

Zu beziehen durch jede Buchhandlung.
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Z« Geschenke» aller Art,
sowie zum Selbstgebrauch empfehle '

Schreibmappen , Schreibunterlagen , Brieftaschen , Zigarren -Etuis ,
Necessaires, Herren - und Damen -Tressors in allen Preislagen , Schreib¬
zeuge, Reisehandtaschen , Markttaschen , Briefkaffetten , weiß und farbig ,

in großer Auswahl . E '930.5
Sffrnt» Dliefpapur ll . Kllirrt , io brü' r «-»litiit. A»f Wtttz«,cht,tt »KS«fe gewähre Aablltt

VLU » . » LLLAHValS ,
FL Waldstraße SS , zwischen Kaiierstraße und Ludwtgsplatz.

cisn 8onQt»KSQ vor IVoib
o»Ldt6Q ist msin OosodLkt von

11 lliir an ASökknet .

Labs mied vier als

8vemlmt kür kelMMe viiü krMöMLMeiten I
nie <1srA6l8.ssvQ .

Lprsodstuncks : ' /,10—11
' /-4- S

8vQQ- und l 'eitzrtNKS 11 —12. De. klluseil «km I
Amsliensknasse 93 I I

F .398 .3 kOtzlepüon 1861 . >

il .924
18

_ Uetert ^vren bauten,
- feuemngzanlaaen?
l ^ llel ' Incillstl ' ierv/eige ^

milunkl okno l - iekenLing
L fsuei ' festön i^ atei ' lalien .

^ka^i'iksciiomrteinbuuten.
Lclioi'NLteini'epai'stui'sn

cter gskälii ' lienLien ^
lo line kelnebLrlömng

^ vvel -cien n . ci . neusLlenk .i' kfti ' llngsn ^
deslens su?gesüliet von ösr K,

! Gesucht zum 1 . März 1904 odn
später für ein Sanatorium für
Nervenkranke mit Ganzjahrbetrieb ir

^ Schwarzwald eine tüchtige , intelligM
und willige F .M ^

Buchhalterin,
welche doppelte Buchführung, Steno- !
graphie, Schreibmaschine, Korrespondenz >
beherrscht .

Bediugunge « : freie Wohnung uni !
Verpflegung sowie 60 monatlich.
Bei Zufriedenheit Gratifikation . 2- S «
Wochen Urlaub im Winter . An- 1
Meldungen 1^. SSL an die Expedition .

Holzversteigerung
Karlsruhe . Aus dem Domänw-

wald Kastelwörth werden mit Ziel ans
1 . August 1904 F.R0

Samstag » den 19 . Dezember IW ,
vormittags 10 Uhr,

im Rathause in Forchheim von GroK
Forstamt Karlsruhe versteigert:

1 Wagnereiche, 150 Esch»
stämme I . , II . und III . Klo

"
20 Ruschen I . und II . Klaffe,
kanadische Pappeln II . Klasse, ^
Ahorn III . Klasse , 8 Roteile«
II . und III . Klasse , 5 Ster rm-
des Pappel - und Weidennichhoh
80 Ster eschenes und ruscheB
und 2 Ster eichenes Scheitholz
100 Ster hartes , gemischt
Prügelholz , 1100 Stück HA
gemischte Wellen, 4 Lose »
raum . Die Stämme sind
durchweg erster Qualität .

Forstwart Knapp in Forchhe«
zeiA das Holz von 8 Uhr an vor M
sammenkunft beim Rathause in FE
heim) ; auch erteilt derselbe auf B""

langen Auszüge.

8 . H - 1 .
Brief unter gewünschter Chiffre

lagernd (100).

Holzversteigerung.
Großh . Forstamt Säckinge » verstei - êntrindete tcmnene Papierholzrollen

gert unter den üblichen Bedingungen 1 . und 2 . Klasse , 285 Ster buchenes
am Dienstag , den 22 . Dezember 1903 , und gemischtes Scheitholz 2 . und 3.
vormittags 10 Uhr, im Adler in Wehr, Klasse, 148 Ster tannenes Scheitholz
aus den Domänenwaldungen bei Wehr, 2 . Kl ., 170 Ster buchenes und gemisch-
Distrikte Wolfrist und Schindelhalden, tes Reisholz, verschiedene Lose Schlag-
nachverzeichnete Sortimente . F .568 . raum , sowie einige Ahorn- , Linden-

653 Tannenstämme 1 . bis 5 . Kl., und Eschennutzholzstämme .
244 Tannenabschnitte 1 . bis 3 . Kl. , ! Forstwart Gallmann in Wehr
223 Tannenklötze 1 . bis 3 . Kl . , zu- zeigt das Holz; Listenauszüge und
sannnen 1120 Stück mit 840 Fest - Loseinteilung sind vom Großh . Forst-
meter in 8 Losabteilungen ; 80 Bau - amt zu beziehen .

Steckbrief . .
Gegen den Bäckergesellen Aachs

"
Schmitt, zuletzt in Groß -Lubolz iE
Haft gewesen , geboren am 28 .
1885 zu Wöschbach, Bezirksamt ^
lach , in Baden , welcher flüchtig fit M
sich verborgen hält , ist die UntE
chungshaft wegen Diebstahls verhE

Es wird ersucht , denselben Zu ^
haften und in das nächste Gericht
fängnis abzuliefern , sowie zu den A
sigen Akten 3 . I . Nr . 1625/03 E
Mitteilung zu machen . 3 -^

Cottbus , den 8 . Dezember 190̂
Der Königliche Erste StaatsaniE

dSL

Dmck und Berlag der G . Brau n'
schen Hofbuchdruckerei tu Karlsruhe .
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